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Weggottesdienst 3 – Homeversion 

 

Gott spricht durch die Heilige Schrift 

Die kostbare Bibel 

 
Vorzubereiten: 

- Es kann ein Kreuz auf den Tisch gelegt und eine Kerze angezündet 

werden – evtl. die Taufkerze. Dazu wäre es hilfreich, wenn jeder ein GL zur 

Hand hätte. Mit einem bereitgestellten PC oder Laptop könnte ein kleiner 

thematischer Film (s. u.) gemeinsam angesehen werden.  

- Wenn eine oder mehrere Bibeln in der Familie vorhanden sind, diese 

bereitlegen. 

- Es kann die ganze Familie diesen Weggottesdienst gemeinsam feiern. 

Evtl. vorher absprechen, wer die Gebete vorträgt: eine/r alleine oder 

gemeinsam. 

 

 
[Evtl. kann zu Beginn ein Lied aus dem Gotteslob gemeinsam gesungen 

oder gesprochen werden. Man kann aber auch ein geistliches bzw. 

kirchliches Lied von der CD hören.] 

Lied [Vorschlag]:  392, 1+2 

 

Eröffnung: 

Gemeinsames Kreuzzeichen: 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 

Heiligen Geistes. 

Amen. 
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Einleitendes Gebet: 

Guter Gott, 

wir sind jetzt da vor dir. 

Wir sind da, um unser Herz zu öffnen, 

zu öffnen für die Frohe Botschaft 

und das, was du uns sagen willst. 

Denn in deinem Wort bist du mitten unter uns. 

Dafür danken wir dir. 

Wir bitten dich: Sprich zu uns, 

lass uns heute und immer wieder entdecken, 

wie wertvoll dein Wort für uns Menschen ist. 

Amen. 
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Zentrale Elemente: 

Katechese (im Gespräch mit den Kindern): 

Heute geht es um ein besonderes Buch: Die Bibel. 

 

- Zunächst ein kleiner Film über das Buch der Bücher, 

die Bibel: 

https://www.youtube.com/watch?v=mk5zCuVs7Jk 

 

- Was steht in der Bibel? 

� Erfahrungen von Menschen mit Gott 

� Die Bibel erzählt uns von diesen  

Erfahrungen, die Menschen mit Gott 

gemacht haben 

 

- Alle sollen das Wort Gottes verstehen können. 

Darum gibt es verschiedenen Ausgaben der Bibel. 

 � Bibeln für Erwachsene 

 � Bibeln für Kinder oder Jugendliche 

 � Bibeln mit oder ohne Bilder oder nur  

     mit Bildern 

 

- Die Bibel ist auch in fast allen Sprachen übersetzt, 

die es auf der Erde gibt. Zu allen Menschen soll Gott 

sprechen können durch die Heilige Schrift. Denn das 

Wort Gottes wendet sich an alle Menschen. 
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- Kostbar gestaltete Bibeln sollen ausdrücken, dass 

das Wort Gottes für uns Menschen ein großer Schatz 

ist. 

 � Kunstvolle Gestaltung 

� Besonderes Papier 

� Wertvoller Einband (z. B. aus Gold) 

 

Gott kann zu uns sprechen. Er kann uns Gedanken in 

unser Herz geben. Er kann zu unserem Gewissen 

sprechen. Er spricht auch zu uns, wenn wir die Bibel 

lesen oder aus ihr hören. Dann ist Gott uns ganz nah. 

Das haben Menschen schon oft erlebt. 

 
[Jetzt kann man die bereitgelegte(n) Bibel(n) zur Hand nehmen, einmal das 

Inhaltsverzeichnis, wo die ganzen Bücher aufgelistet sind, ansehen, in den 

verschiedenen „Büchern“ blättern und eine Geschichte daraus vorlesen.] 
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Geschichte zur Vertiefung: 

Der heilige Augustinus, der vor langer, langer Zeit 

gelebt hat (4. Jh.), hat in einem Buch aufgeschrieben, 

wie er zum Glauben an Gott gefunden hat und Christ 

geworden ist. In diesem Buch berichtet er, dass er 

einmal ganz niedergeschlagen und traurig war. Denn 

es war für ihn nicht leicht, den Weg zu Gott zu finden. 

Es war für ihn sehr schwer, das Wort Gottes zu hören 

und zu entdecken, was Gott ihm sagen wollte. Und so 

quälte er sich, und vor Trauer liefen ihm die Tränen 

über das Gesicht. Da hörte er plötzlich aus dem 

Nachbarhaus die Stimme eines Kindes. Es hörte sich 

an, als ob das Kind singen würde. Und Augustinus 

hörte immer wieder die Worte: „Nimm und lies! Nimm 

und lies! Nimm und lies!“ Zunächst dachte 

Augustinus, dass das Kind mit anderen Kindern 

spielen würde und dass die Worte zu dem Spiel 

gehörten. Aber dann merkte er, dass diese Worte zu 

keinem Kinderlied und zu keinem Spiel gehörten. Da 

ging ihm auf, dass die Worte ihm galten. Das Kind 

forderte ihn, Augustinus, auf: „Nimm und lies!“ Sofort 

spürte er, dass die Tränen aufhörten über sein 

Gesicht zu laufen und dass die Trauer von ihm wich. 

Er nahm die Bibel, die Heilige Schrift, schlug sie auf 

und begann zu lesen. Und je mehr er in der Bibel las 

und darüber nachdachte, desto deutlicher hörte er, 
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was Gott ihm sagen wollte. So fand Augustinus zum 

Glauben und wurde schließlich ein Christ. 
(Nach: Augustinus, Bekenntnisse VIII, 12) 

 

  

Evangelium: Der Schatz im Acker 
[Der biblische Text kann aus der bereitgelegten Bibel vorgetragen werden. 

Die Textstelle ist unten angegeben. Wer keine Bibel zur Hand hat, kann 

den hier abgedruckten Text vortragen.] 

Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem Schatz, der 

in einem Acker vergraben war. Ein Mann entdeckte 

ihn, grub ihn aber wieder ein. Und in seiner Freude 

verkaufte er alles, was er besaß, und kaufte den 

Acker. Auch ist es mit dem Himmelreich wie mit 

einem Kaufmann, der schöne Perlen suchte. Als er 

eine besonders wertvolle Perle fand, verkaufte er 

alles, was er besaß, und kaufte sie. 
(Mt 13,44-46 [17. So i. JK/A]) 

 

 

Lied [Vorschlag]:  450 (3x) 
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Abschließendes Gebet 

Gott, 

du sprichst zu uns durch die Worte der Heiligen 

Schrift. 

Dein Wort ist für uns ganz wertvoll, 

es ist wie ein Schatz, 

wie eine kostbare Perle. 

Wir danken dir für dein Wort. 

Wir danken dir, 

dass du zu uns sprichst. 

Wir bitten dich: 

Hilf uns auch, 

dass wir gut über dich sprechen 

und auch anderen erzählen, 

was wir vor dir gehört haben. 

Amen. 
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Bitten 

Tragen wir zu Gott unsere Bitten und Anliegen. 
[Dazu formen die Kinder und evtl. auch die Erwachsenen ihre Hände zu 

einer Schale. Die Fürbitten können von den Eltern vorgetragen werden.] 

 

1. Gott, du willst durch die Worte der Heiligen Schrift 

zu uns sprechen. Hilf uns, dass wir ehrfürchtig mit der 

Bibel umgehen. Herr, hilf uns. – A: Herr, hilf uns. 

 

2. Gott, wir hören oft aus der Heiligen Schrift. Hilf uns, 

dass wir gut zuhören. Herr, hilf uns. – A: Herr, hilf 

uns. 

 

3. Gott, manchmal verstehen wir dein Wort nicht. Gib 

uns dann den Mut zu fragen. Herr, hilf uns. – A: Herr, 

hilf uns. 

 

4. Gott, du bist uns nahe, wenn wir in der Bibel lesen 

oder aus ihr hören. Lass uns deine Nähe spüren. 

Herr, hilf uns. – A: Herr, hilf uns. 

 

5. Gott, oft verstehen wir ganz gut, was du von uns 

willst. Hilf uns, dass wir tun, was wir verstehen. Herr, 

hilf uns. – A: Herr, hilf uns. 
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Abschließende Elemente: 
[Alle falten die Hände und beten gemeinsam das Vater unser.]  

Vater unser. Denn dein. 
 

 

Gebet 

Guter Gott, 

heute haben wir über die Bibel nachgedacht, 

über die Heilige Schrift. 

Sie ist dein Wort an uns. 

Wenn wir die Bibel lesen, bist du uns ganz nahe. 

Dann willst du zu uns sprechen. 

Gott, wir danken dir, 

dass du mit uns Menschen sprechen willst. 

Sei uns immer nahe und gehe mit uns und gib, 

dass wir dich finden können, Gott! 

Hilf uns dabei. 

Amen. 
 

 

Segensbitte 

Es segne uns und alle, an die wir denken, der 

allmächtige und gute Gott, 
[Jetzt machen alle das Kreuzzeichen.] 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 

Amen. 
 

 

Lied [Vorschlag]:  830, 1+2 
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Anhang / Weitere Anregungen: 

 

- Kirchenlexikon: Der Ambo 

Die Heilige Schrift ist für uns kostbar, wie ein Schatz. 

Deshalb gehen wir besonders ehrfürchtig mit ihr um. 

In der Kirche haben wir für sie einen besonderen 

Platz: Den Ambo. 

 � griechisch: αµβων („erhöhter Rand“) 

 � ein Platz in der Kirche, zu dem man  

    hinaufsteigt; 

 � ein erhöhter Platz, von dem aus das Wort  

    Gottes verkündet wird; 

 � besonders schön gestaltetes Lesepult 

 

- Ausmalbild: Die Bibel – ein Buch aus vielen Büchern 

Diesem Weggottesdienst ist ein Ausmalbild 

angehängt. Die Leerstellen kannst du ausfüllen und 

die Bibliothek mit Buntstiften in unterschiedlichen 

Farben gestalten. Viel Spaß! 

 
 � Lösungen:  

  - Die Bibel – ein Buch aus vielen Büchern 

  - 73 
  - Altes Testament 
  - 46 
  - Neues Testament 
  - 27 


